
St,««er 14. 2. April 1011. V N . Jahrgang. 

P c t t a u e r 
+ 

J l n z e i a e r . 
Erscheint jeden «Sonntag. 

Einschallungsprcise billigst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer Auflage v o n 1 0 0 0 Exemplaren g e d r u c k t u n d i n P e t l a u u n d 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu e m p f e h l e n . D i e Z u s l e l l u n g 

des .Pettauer Anzeigers" erfolgt kotteilot. 

S h a n t u n g - S e i d e ' S r 
*** einer voll-

ständigen Robe. Frank u aohon veno l l t in« Hau» 
geliefert- Aeiide «ustera»«wadi umgehend. 

8elck«n sskdritt. H r a n i b a r g , Z t t r i o h 

Der beste Prophet stellt hilflos da 
wen» er da« Nprilwetler auch nur aus Stunden 
vorher sage» soll- Da aber niemand raffen kann, 
mit da» Wetter in der nächsten Stunde sein wird, 
so mui man doppell vorsichlig sein und ftch möglichst 
gegen die Folge» de« plötzlichen Wechsel« schützen 
Da« tut mau am besten, wenn man goq« ächte 
Sodeaer Mineral.Pastillen regelmäßig und nach, 
Vorschrift gebraucht — «an hat dann kaum noch 
«ine Wetterlaune zu fürchten. — Man laust IV»)* 
Otbte Sodener für Sl 1 26 in allen einschlägigen 
Aeschtsten, hüte sich aber vor Rachahmungen. 

Generalreprälentonj für Österreich-Ungarn: « ?h. «untzert 
t. u. k Hofliefeiaut, Wien. tV/l. Große Reugasse >?. 

O 
O 
m 

«n» «fr. 

Hervorragendste« 
Nahrmittel sürgesunde 
und schwächliche, in der 
<ntwi«klu»g zurllckge» 
blieb»,« «indee j,d. 
«tten». S» färberl die 
Wu»kel- und Knochen, 
bildung, verhillel und 
beseitigt wie kein 
andere« DlarrhO«. 
Brechdurchfall, Dann-

katarrh K. 

Bei Wöchnerinnen Mb stillenden Frauen 
bildet »Ku sefe^ eine sehr gut ernährende, leicht ver-
dauliche Speise, die ju jeder tjeü gerne genommen wird 
und »ine a»ge»ehme Ubivechflung gegenüber der deliebten 
Verabreichung von Hafergrütze darstellt. 

Mit« Qorvrtt lkl Gegen alle Sorten Kunstsell 
herrschen zum Teil berechtigte voruNeile. Cere«> Speise» 
fett jrboch ist hin Lourrogat und keta Kunstseti, sonder» 
der natürliche Fettgehalt der »okotnuß E« ist also auch 
nicht ein jusainmr̂ zesktze« lgemischle«). sondern ein reine«, 
uuoermischtr« Erzeugn!« der modernen Nahrung«mittel. 
induftrie I 

Ü H Ü Ü 
Schutzmarke: „ W a l e t * 

^ILinimenf.Capsici comp., 
»rl«» ffa 

ÜHker-Pafa-Expel ler 
VOgStSatBit 
afw. allgemein anerkannt! zum Preise von 
80 H., ft 1.40 und 2 K vorrätig in den meisten 
«potheken. Beim «inkaufe diese« überall be-
lieble« Hausmittel« nehme man nur Original-
flaschen in Schachteln mit unsres Schutzmarke 

an, dann ist man sicher, da« 
. Lriginalerzeugni« erhalten zu hab««. 

Dr. Wicht»»« « l » , t h » k » 
z > » . W « l » « » » » L I » » » -

s i« Prag. Elisabethstraße Rr. 5 neu 

Kaufe t 
nicht» andere» gegen 

P ^ i e r ä C i g a r e t t e s 

Husten 
Heiserkeit, Katarrh »»» Ber> 
I-i-inwui,. Lra»pf< » «e»ch-
h»fte», al» die seinschmvlendm 

5 Kaisers] 
Brust-Caramellen 

5! 
«i t de» „Deei I i U » r » . 

not. begl. 
Ze»tgn- v 
Ant«, u. 
Privaten 

verbürgen den sicheren Erfolg 
Paket 20 »,» 40 Heller. Das« 
60 Hclcr. Zu haben bei: 
H. «,l«t»e. Upottxttt, 3ft»M 
vehrbalk. Apotheke „ f golb 
Hirschen" in Pettau, ®»»l 
« » » in Markt Tuffer. A. <kl»> 
bacher. in Markt Timer, Mr. 
Pl»»»er, Salv-Ap 

W.'Lond»be 

W i s s e n S i e , 
m ist nieht maine G»wohah»it «twtt weiter 

SU »»U»n. wm ich blo» hört» f 

Aber bei 

Frauenlob -Waschextrakt 
hab« ich mich 

selbst überzeugt, 
daS M «la» bette, reellete W»»chpulv»r ivt 
und vollständigen Ersatz fOr Ratenbleiche 
bietet Mit Frauenlob-Wa*ch»xtrakt einge-
weicht» Wische wtscht man In d»r halben 

Zait und ohn» Müh» tadellos raln. * 

Annoncen 
«äffen stet» in richtiger Weis« verfaßt, in leicht leserliche», 

auffallenden Typen gefetzt sein, bans 

haben 
solche, wenn ste In hiesür zweckentsprechenden (Hatten 
iUt richtigen Zeit zur Einschaltung gelangen, auch gewiß 

vo> ausgesetzten Erfolg 
Um eine derart'ge, gut geplante Reklame zu lanziere» 

empfiehl« er sich 

% 

immer 
»orerst gnsarmationen und Kostenberechnungen von unsern 
seit über A) Jahren bestehenden, renommierten A»»»»»»-
Gxpedltiaa einzuholen 

Wir dienen aus «rund unserer langjährigen Ersahrun. 
gen jederzeit gerne kostenlo» mit 

Erfo lg 

Gedenket bei Spielen, Wetteu 
u. Vermächtnissen des Deutschen 

Tchnlvereine» nnd der Südmart 

versprechenden R-tschlSgen. sowie dv̂ iigliche« Prei«a, 
stellungen 

A n n o n c e n - ^ x p s l l i t on 

!». DUKES Nachf . . 
W i e n , I. B e z i r k W o l l z e i l e 9 . 

Kata loge II r n I i «. 

Stampiglien 
a u s K a u t s c h u k o d e r M e t a l l 

l i e f e n in jeder Ausführung bil l igst d i 
Buchdruckern 

W. Blanke in Pettan. 



2 — 

©lt schönsten Ferkel 
f • n a g r s a s r Ä » • & , 

In i Orjffrr J»tt unb mit btOlftrm Slulwand, oi» lonfl k»r_ 
®«illillinin| ,»» MISaMtrtni Slilfvatr 

„ L U C U L L U S « 
«tfco'.kn, Mt mrbrirr 
Ml |»|lj»|reO! III: 2 k(%ming«t', .GiioUuf 
••olrUiii I k | MmtwmAtjusabinf. (3" i«« ,l»l«« Or. 

yrtni» M i k | Da». *«riw rti. fr|tr»<rll«.j 
' l I-- 3irt«li 6*rt> III. 9Du 

TlKtilttflM f 

•fiinri' i"sVlntliriiii»««nln»tr|i4<iia*e4t««Dnaa<(i*<«r'« 
M . I ikuIIu«' mlnt«nMili(t. «im onttrtxnm llbllltrn ti».or't«t» 
£»ctia.« l» M[i«u|rn. M H m f-, m* wMxn .1, d»i u.iU* 
5MunUl«k « « » K M jactlrtfcvtn 

»ersauf# stellen bti: «rtrnjal k echosteritsch, Joses Kasimir, 
B Leposcha, g. Riegelbauer. «los» LenSar, Krätzer 

BEI: 

Jeder d e r s ich und d ie Se inen w e i t e r b i l d e n 
u n d se ine Bib l io thek auf b i l l igs te 
W e i s e mit b e s t e r Li teratur (46 h im £ 
Mona t ) v e r m e h r e n will , t re te d e m 

b e r e i t s 9 5 0 0 0 Mi tg l i ede r z a h l e n d e n 

f t o s m o s etsrilscDdft dtr m t i r f r e o d t 
(Sitz Stuttgart) bei. Für den geringen Jahresbeitrag von 

nur H» 5 . 8 0 b ». 
(dazu im Buchhandel 24 h Bettellgeld, durch die Post das Porto) 

erhllt man kos ten los 1. die reich illustrierten Monatshefte 

KesMOl, fiiatoeiw für nat i r f r t iRde 
mit den Beiblittera 

W i n d e r n und Relaen — Wald and Held» — Photographie 
und Naturwissenschaft — Tachnlk and Naturwlaaenachaft 

— Haus, Garten und Patd — 
Dia Natur in dar Kunat, 

2. Auskünfte, Vergünstigungen bei Bezug von Büchern und Mikroa-
kopen, Vortragen und Kursen, Tautchverkehr usw., und 

3. o h n e jede Nachzahlung 

fünf »richtige M c h e r 
enter Schriftstellrr, Im Jahre 1911: Dr. A. Koclach, „Durch 
Halde und M o o r " (reizvolles botanisches Bachlein für jeder-
mann). Dr. Dekker, „ S e h e n , Riechen and Schmecken" 
(allgemeinvcrstlndliche Beschreibung unserer Sinnesorgane).Dr. Kurt 
Ploer icke , „Vöge l fremder L i n d e r " . Prof. Dr. W e o l e , 
„Kulture lemente der Menschheit4 4 . Wilhelm BSIsche, 

„ D e r Mensch der Pfahlbauzelt4*. 

Eintritt j e d e r z e i t ! Anmeldungen nimmt di« Buchhandlung 
W. Blanke entgegen. 

IM* Probehefte an<{ Prospekte ffftff und franko. 

Visite 
K a r l e n 

ata: 

in Bachdruck oder Litho-
graphie. tadellos« Aas 
fübrung, liefest schnellsten? 

Bachdrvckerei 

W. Blanke in Pettau. 

P a t e p b o n 
Einziger Sprechapparat mit Platten, der ohne 

Nadel «fielt . 

E w S l f r P a t h e F r e r e s . 
Dies ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenützt, 
auch niehl zerkratzt; man hört wirkliche Musik. Preis-
listen gratis und franko. Besichtigung ohne Kaufzwang bei 

l Admnn, W M . Pettau M . 
I u b t t a v m s . Z a h r g a n g . 

Heft L veptenchs». prr Anficht. 

Nv»es 
Ll!)l)NNöM 

[ mit September 19)0.] 

ferst l g S W i 

Situ#« t» SaMUaau>3at«e«ae a.a.i 
Georg Frhr. o. Onchteda, .SUztrat aa» 

Kamin. 
Helene V ö h l « , .8*»tasri««*. Heuan. 
Ernst Zahn, .»»« x > I«*«*" 
Paul Otfat Höcker, .Dt» lachend« Homen. 
(Üiftot v. kohlen egg. . « • t W i n i M R l » 4 ( f 

Kamen. 
Ottomar dnhnfl, . f t a m ttama». 

* olf Herzog. .**« «chmtHmi*. 
lärmn Lmnbrecht, »aa e^rauborT. «amaa. 
iudolj Hans vartjch. .»m »on«f, 
da Boq.Cb, .«»baer. 
" £ besle <fcro|Uk .a*t»t«a*. 

aWTachl 
nftlentn I 

«nfichtssenpung bee loeie* «schteimm, Ersten Hef t» da» 
g^U»vm».Iah,ganfl» and p i Eytge,»n,ahW« »atz E t l i c h e » 

Besorgung ,on LbonnementabesteLnag«» empfiehlt sich: 

^ D die B u ^ h a a d l u n g W . B l g a l e i « P e t t s « . D D 

A p i e t k a r k e n 
P i k e t t , C a r v c k . M h i s t . 

waschöatz und unwaschiar» in Lester 
Quakiiät vorrätig in der 

Papierhandlung ^ 
W. Planke in Pettau. 
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U N I O N H O R L O E B C R B 1 

m. W r A M für »olide Uhren, von der einfachsten \ y r Hie Veriret.r temeinMm die *».ijehend»i« 
M ? A S W x T f l bis zur feinntfn Qualität o o D<reMer • SiOalit 0" Union Hcxio«»f. let in |.d«r 

g F) Verkeuf zu billigsten Prellen durch clrce 1 ÄdrSur einmal und »wer durch ein ener-
Mufrv «rvirt VMtretunfttn im In. und Auilende • kenn* renommiertes Uhren«e»ch*N vertreten. 

@ 0 EJ(5J 

0 0 0 0 

N i e d e r l a g e für Pet tau und U m g e b u n g bei 0 0 0 0 

K A R L A C K E R M A N N , U h r m a c h e r Im S t a d t t h e a t e r g e b ä u d e . ® ® 

Kupfervitriol bis», bete Sorte» I» . ilopp. 
raff, sikillsn. Schwefel flemabUn, tfaffiabal 
belle, liebte jEdelrafl«. f tarMitteuai , Teer, 
ÄlfemHtriol er ön, Jfeidflyps, gjortla ndiement, 
V»ugxps ,s«eri l !»nls»eS<dM»un<lMurie l» 
reden, M n k e » e b l e i is W e i t e « , f t o r n , 
» a l d e « , Cftiauantinmafs» fnttermeble, 
-fltleien, 4Batssd>rot, alle Sorten Speierei» 

waren eaipfieblt » billigken ( r e i f e n 

f . C. Schwab, Oettsu. 
Sahr guter 

ist zn verkaufen bei 

Heinrich Stary, Pettau. 

Likör- u. Branntweinfabrik 
sucht tüchtigen 

auch m 

R e i s e 
verwendbar. Deutsche Nationalität und 
Kenntnis der slowenischen Sprache Be-
dingung. Anträge an die Expedition 

dieses Blattes. 

ist billigst abzugeben. Anfrage: 

Tabaktrafik, Hauptplatz. 

AditiQ vor minder-
w i p Ware 

ist zu jeder Ze i t und für alle Kul turen der bes te 
und wohlfe i l s te Phosphorsäuredünger . Die Reinhei t , 
der Gebal t an G e s a m t - und z i tronensäure lös l i cher 
Phosphorsäure s o w i e die Fe inhei t der Mahlung des 

unter der Marke 

„KLEEBLAir 
b e k a n n t e n und in mehr als 30jiihriger Verwendung 
bes tens bewährten T o h m a s m e h l e s wird gewährle i s te t 

vom 

Mwlttiril-Wi-lHui 
der 

böhmisch. Thomaswerke 
Nlaa I., Bauernmarkt IS. 

A N N O N C E N 
FÜR SÄMTLICHE 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEN UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN-EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN. l. ROTENTURMSTRASSE 9. 

mcrruNOB- u n d k a l i n d e r k a t a l o o t ü r 
INSERENTEN GRATIS UND FRANKO. 
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Wie 
z « W s i vor Mapleiden?! 

Solchen Leiden. mit denen die Menschn, der Jetztzeit vielfach 
behastet sind, erfolgreich vorzubeustkn und energisch entgegenzutreten, 
empfiehlt sich der rechtzeitige Gebrauch des 

Dr. k»gei's»e» ßectar. 
Denn 

ein kräftiger M a g e n und eine gute Verdauung 
bilden die Fundamente eine« gesunden Körper» Wer also seine 
Gesundheit bii in sein späteste« Lebensalter erhalten will, gebrauch« 
den durch seine ausgezeichneten Erfolge rühmlichst bekannten 

Dr. k«gel'f»en Neckar. 
Dieter Neotar, eu« erprobten and veriiigllch befundenen 

KräuteraKftea mit guten Wein bereitet, übt infolge »einer eigen-
artigen and aergfllttgen Ziiuaimenaetreag auf d»a Verdauung»' 
tyttem iMserat wahltätige Wirkungen aua, ähnlich einem juten 
Migeallkör, bezlehuagtweiie Magenweia. aad hat abealut keine 
»chädllohen Falgea 6e»ande und Kraake können Neotar alao 
uabetchadet Ihrer Oaaundhelt genleiien Nectari wirkt bei varattaf 
tlgeai Gebrauche förderlich auf die Verdi aung und anregend 
aas dla Säfteblldung. 

Deshalb empfiehlt sich der S>enuß de« 

Dr. kagel'fchea n«ctar 
^»ir alle, welche sich einen guten Magen erhalten wollen. 

n««W ist ein «orjiifliidjrt vordeig« minei geaen Magen-
lratarrd. M«g»R krampt. m,gea,»»,r ,»a. sdtwtrc üeräaaaag 
edCT Utrscftltlaiaag. Ebenso ld« Ikctar gewöhnlich weder Stall-
»t »to»s»ag noch Itkltawaag noch K«li»ckaitri«a noch Um-
klopfen auskommen, ffhllt vielmehr guten Tchlas und regea 
Appetit und verhütet also Schlaflosigkeit, NemütSverstörung, Kops» 
schmerzen und nervöse Abspannung. 

I n weiten Kreisen de« Volke« durch seine Wirkungen geschätzt, 
erhalt Nektar Frohsinn und Lebenslust. 

Rectar ist zu haben in Flaschen zu K 3 — und 4 — in 

Eettau in den Apotheken: in Maxau bei Franz Osebek, in Studenitz 
< F. Kautie. in St. Leonhard bei I SÄminek und in den Apo-

theken von Windisch-Feistritz, Marburg a./d. Drau, FriÄ»u. Viniza, 
Krapina, Pregrada. Rohitsch-Tauerbrunn, Gonobitz. Mureck, Rad-
kersburg, Bellatincz, Lutienberg. Wara«din u. s. w.. sowie in allen 

S^ r e n und kleineren Orten de« Herzogtumes Tteiermart und ganz 
terreich-UngarnS in den Apotheken. 

Auch verk-.iden die Apotheken von Pettau 3 und mehr 
Flaschen „ntt*4T" zur Originalpreisen nach allen Orten Österreich» 
Ungarn 

B M - Vor Nachahmungen w i rd g e w a r n t ! " W t z 

Man verlange ausdrücklich 

Dr. eagel's»«a Neckar. 
Mein N«tar ist kein lSeheimmiltel, seine Bestandteile sind. 

Malagawein 300.0, Weinsprit 50,0, Rotwein 200,0 Ebereschensast 
100,0, Kirschsaft 200,0, Schafgarbenblüte 30,0, Wachholderbeeren 30.0 
Wermuttraut 30,0, Fenchel, Ani«, belenwurzel, En,ic>nw»rzel, Kai-
muSwurzel, Kamillen ä 10,0. Diele Bestandteile mische man. 

• | b H S i l f ® | | | 
bei ISlutstockungen, etc* 

durch sicherwirkendes, unschädliches Mittel 
unter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sich sofort an 
ART. HOHENSTEIN 

BERLIN-HALENSEE B. 

Wiese oder Acker 
in der Nähe der Stadt, wird auf mehrere Jahre zu pachten 

gesucht. Anzufragen bei: 

r, Gasthaus, 

Schöne harte 

hat abzugeben Rosalie Hrowath. 
Nähere Auskunft erteilt 

laus S l m i t l R I m i e i Pellai . 
Systematischer Tanzlehrkurs in Pettau 1910111. 

Samttag 8. April 1911, Beginn 8 Uhr abends 

« S c h l l l S S - v a l l « 
des diesjährigen systematischen Tanzlehrkurses 

in den Räumen des 

„Deutschen Heimes". 
Ich gebe mir hiemit die Ehre, hiezu sämt-

liche P. T. K u r s s c h ü l e r , sowie besonders 
auch die Schüler des v o r j ä h r i g e n Tanzlehr-
kurses, beider Angehörige, Freunde und Bekannten, 
das verehrliche k . k . O f f i z i e r s k o r p s , die 
P. T. L e h r k ö r p e r , die P. T. B e a m t e n -
s c h a f t etc. ganz ergebenst einzuladen. 

Besondere schriftliche Einladungen werden 
n i c h t ausgegeben. 
Musik der Pettauer Stadtkupelle. 
Eintritt an der Kasse für die Person K 2 #— 

H o c h a c h t u n g s v o l l s t 

Friedrich Eichler 
I n h a b e r d e r g r ö ß t e n u n d v o r n e h m s t e n 

a k a d e m . Tanz l eh rans t a l t v o n G r a z , 
B Q r g e r g a s s e 5. 

Möblierte 

werden für Fremde geeucht. * 
. Anmeldungen übernimmt fttr den 
I Pettauer Fremden-Verkehrs-Vereln 

S J 
Jos. Ospaltl. 

Herausgeber und verantwortlich: W. Blanke. Druck: W. Blanke. Pettau. 


